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Liebe Leser,

Sommer und Eis-Saison sind da! Auch dieses Jahr wurde das beste Eis am Balaton gewählt – und der Preis 
ging auch diesmal an die „Bringatanya“ Gyenesdiás (die Eisdiele befindet sich gleich am Radweg, unweit des 
Marktes). Die diesjährige Eiskreation ist die „duftende Isabella“ – ein Sorbet aus den Weintrauben „Isabella“ und 
„Othello“. Die Sorte Isabella ist für den frischen Duft, Othello ist für den Geschmack und die wunderbare Farbe 
verantwortlich. Die Eisdiele hat bereits mehrere preisgekrönte Kreationen, wie z.B.  das Eis „Basalikom-Himbeer“. 
Doch, wenn Sie nicht bis nach Gyenesdiás radeln möchten – aber warum eigentlich nicht??? – dann können 
Sie auch in Hévíz ein (sonder)preisgekröntes Eis finden, und zwar das Jasmin-Eis des Restaurants „Rózsakert“.

Also, gleich aufbrechen und möglichst alle Eissorten ausprobieren – es gibt heutzutage auch gesunde Alterna-
tiven für Ernährungsbewusste – ohne Zucker und Zusatzstoffe, wie auch die hier erwähnten Sorten. Genießen  
Sie den Sommer eisig!

Eine schöne und erholsame Urlaubszeit wünscht Ihnen

Ihr GZ Team



schnell - einfach - preiswert

Klimaanlage, unbegrenzte Kilometer, Vollkaskoversicherung, Hotelanlieferung
KOSTENFREIE DIENSTLEISTUNGEN:

www.fox-autorent.com       e-mail: balaton@fox-autorent.com

Telefon: +36-70-455-4020

Überall am Plattensee, 
auch am Flughafen Hévíz - Balaton

Preis 39,- Euro/Tag

 

Mwst. in
klusive

 
Rabatt

auf die Hévíz Gästekarte

5%
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Pelz-, Leder- und 
Schafpelzjacken, 

Zubehöre

Reparatur • Änderung
Anfertigung nach Maß

www.olgaszorme.hu

SALON UND WERKSTATT: 
Tapolca, Kossuth Str. 37.

T/F: +36 87/411 537 • Handy: +36 20/456-7932
E-Mail: info@olgaszorme.hu

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo.-Fr.: 9-14 Uhr, Sa.: 9-12 Uhr (1. Mai - 1. Sept.) 

Mo.-Fr.: 9-17 Uhr, Sa.: 9-12 Uhr (2. Sept. - 30. Apr.)

PROFILERWEITERUNG! 
Wollmäntel für Damen in 

verschiedenen Farben und Schnitten

Feste im Juni

Ein halbes Jahr ist wieder vergangen, so ist in dem 6. Monat nach 
dem gregorianischen Kalender vieles zu erleben. Die Bezeich-
nung stammt von der römischen Göttin Juno, von der Beschüt-
zerin von Rom und von der Göttin der Ehe. Kein Wunder, dass 
dieser Monat in Ungarn so gern zur Eheschließung gewählt 
wird, so hört man samstags oft Hupkonzerte auf den Straßen. 

Der Monat wird von den Gärtnern als 
Rosenmonat genannt, weil Rosen-
blüten und Rosenduft diesen Monat 
bestimmen. Juni hat 30 Tage. Der 
8. Juni, der Tag des Medardus spielt 
aber im Volksglauben eine wichtige 
Rolle. Der 8. Juni galt im Mittelal-
ter auch als Jahrestag der Sintflut, 
daher der Volksglaube, dass es 40 
Tage lang regne, wenn es zum Hei-
ligen Medardus regnet. In Ungarn 
findet ein wichtiges, aber von unse-
rer Geschichte her ein trauriges Fest 
am 4. Juni statt. Wir erinnern uns an 
den Friedensvertrag/Friedensdiktat 
von Trianon, in dessen Folge Ungarn 
71% seiner Fläche und mehr als die 
Hälfte seiner Einwohner verloren 
hatte. Diese Bürger an den Grenz-
gebieten fühlen sich für immer 
Ungarn, so heißt der Gedenktag der 
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Tag der nationalen Zusammengehö-
rigkeit. Eines der größten Feste der 
Christen ist seit dem 4. Jahrhundert 
Pfingsten. Das Datum steht nicht 
fest, es hängt vom Osterdatum ab. 
Das Christentum hat das Verhältnis 
zwischen diesen Festen vom Juden-
tum übernommen in Anlehnung an 
den Abstand von 50 Tagen zwischen 
Pessach und Schawuot. Da jedoch 
im Christentum die Feste Ostern und 
Pfingsten wegen der Bedeutung des 
Auferstehungstages Jesu auf einen 
Sonntag gelegt wurden, wird bei der 
Zählung der fünfzig Tage der Oster-
sonntag als erster Tag berücksichtigt. 
Der Pfingstsonntag fällt damit stets 
auf die Zeit zwischen dem 10. Mai 
und dem 13. Juni. Die Bezeichnung 

geht auch auf die Zahl 50 zurück, 
Pfingsten wurde ja nach dem grie-
chischen „Pentekoste” benannt, das 
für das Fünfzigste steht. Zu Pfings-
ten geschah das Wunder, in dem die 
Jünger Christi - die 12 Apostel Jesu 
- von dem Heiligen Geist begeis-
tert und erhellt wurden, um der 
Mission Jesu dienen zu können, in 
der das Evangelium mit Feuer und 
Flamme verbreitet wurde. Um das 
verwirklichen zu können, haben sie 
die Fähigkeit vom Beherrschen von 
Fremdsprachen als heilige Gabe 
geschenkt bekommen. So wur-
den die Apostel befähigt, in ande-
ren Sprachen predigen zu können. 
Wegen des großen Wunders ließen 
sich viele Menschen der ganzen Welt 
taufen. Der Heilige Geist wird oft als 
Taube oder Flamme dargestellt, so 
gilt die weiße Taube als Symbol die-
ser Zeit. Die Taube als Symbol von 
Reinheit und Frieden hängt mit der 
Taufe zusammen. Pfingsten kann 
als Feuertaufe bezeichnet werden, 
weil zu dieser Zeit der Heilige Geist 
empfangen wird und dadurch etwas 
Überirdisches erlebt werden kann. 
Durch die Taufe wird die Zusammen-
gehörigkeit zur christlichen Gemein-
schaft ausgedrückt und dadurch viel 
Wunder erlebt. 
Die Pfingstrose, die keine Dornen 
hat, gilt auch als Symbol, deren 
christliche Geschichte auf eine 
Legende zurückgeht.  Eine Frau, die 
über die Kreuzigung Christi weinte, 
bemerkte, dass die Rosen keine Dor-
nen mehr haben, so war der Leid 
in Freude verwandelt. Die Kirchen 
und die Häuser werden in Ungarn 
mit grünen Zweigen geschmückt, 
um böse Geister fernzuhalten. Zu 
Pfingsten wird Hänchen, oder Gans 

mit frischem Salat und Neukartoffeln 
gegessen. Nach dem Volksglauben 
ist das schöne Wetter zu Pfingsten 
sehr wichtig, um einen guten Ertrag 
zu haben und feine Weine produzie-
ren zu können. 
In Hévíz kann auch 07.06.-10.06.2019 
die Pfingstfreude auf einem Hand-
werkermarkt erlebt werden, wo den 
Traditionen nach Pfingstkönig und 
Pfingstkönigin gewählt werden. 
Außerdem erwarten Sie lustige Pro-
gramme und Beschäftigungen!
Am 16. Juni findet im Park des Hotels 
Lotus Therme ein Oldtimertreffen 
und -ausstellung unter dem Titel 
„Lotus Retro Mobil Concours d‘Ele-
gance“ statt. 
Der Tag der Sonnenwende wird in 
Ungarn mit unterschiedlichen Pro-
grammen gefeiert. Am 22. Juni wird 
die Nacht der Museen veranstaltet, 
in deren Rahmen viele Museen ein 
Nachtprogramm anbieten, die oft 
kostenlos sind. In Keszthely kann 
man dieses Jahr eine für mehrere 
Museen geltende Sammelkarte zum 
ermäßigten Preis kaufen, die nicht 
nur zu die Besichtigung von Ausstel-
lungen berechtigen, sondern Kin-
derprogramme, Vorträge, Spiele die 
gewohnten Führungen ergänzen. 
In Hévíz wird 21.06.-23.06.2019 ein 
Festivalerlebnis, ein Gesamtkunst-
festival angeboten, in dem Musik, 
Graphiken, Gemälde, Kunstproduk-
tionen mit Artisten und Gauklern in 
den Mittelpunkt gestellt werden.
Juni ist der Monat der Freude, nut-
zen wir es gut aus, verbringen wir 
viel Zeit im Grünen, bewegen wir 
uns ausreichend und tanken wir 
Kraft auf die grauen Herbst- und 
Wintertage!
Mariann Eszéki
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Verbringen Sie mit Ihren Freunden oder Ihrer 
Familie einen Tag im NaturMed Hotel Carbona! 
Genießen Sie die Dienstleistungen des Schwimm-
bades, der Sauna -Insel und des Erlebnisbades und 
probieren Sie die gastronomischen Meisterleistun-
gen unseres mit dem Großen Preis für Ungarische 
Produkte ausgezeichneten Attila Restaurants!

GESCHMACKERLEBNIS UND
BADEVERGNÜGEN

Ganztägige Benutzung des Schwimmbads, der 
Sauna-Insel und des Erlebnisbads sowie ein reich-
haltiges Büfett-Mittagessen. 
8 600 HUF/Person/Gelegenheit 
Für Kinder bis zu 6 Jahren gratis, von 6-12 
50% Ermäßigung. Gültig: bis 31.08.2019

H-8380, Hévíz, Attila u. 1. 
+36 83 501 500
carbona.hu

WELLNESS BRUNCH

KULINARIK WELLNESSSOMMER

JUBILÄUMSJAHR IN KESZTHELY
Der Mäzen von Keszthely:  
Festetics György I.

Jedes Land und jede Stadt braucht jemanden, der sein Leben 
und Werk der Gesellschaft widmet und dadurch eine Entwick-
lung in seiner Heimat erzielt. Ohne diese Menschen wäre kein 
Fortschritt im Land. 

Einer der vielseitigsten ungarischen 
Persönlichkeiten ist das bedeu-
tendste Mitglied der Familie Feste-
tics, Festetics György (Georg), des-
sen 200. Todesjubiläum dieses Jahr 
gefeiert wird. Heute wäre er stolz 
darauf, was er geschaffen hat, weil 
all diese Einrichtungen heute noch 
immer existieren und bedeuten für 
Keszthely und dessen Gegend die 
Zukunft. Keszthely als kulturelles 
Zentrum am Balaton ist ein Muss 
für Groß und Klein.
Keszthely, aber auch seine Umge-
bung wie Hévíz gehörte der Adels-
familie, in deren Besitz die Güter 
der Ortschaften Anfang des 18. 
Jahrhunderts gerieten. 
Festetics György wurde 1755 gebo-
ren. Er hatte noch 7 Geschwister. 
Julianna, seine Schwester war die 

Foto: Allexkoch / https://hu.wikipedia.org/ 
wiki/Fájl:GyörgyFesteticsKeszthely.jpg



Ehefrau von Széchenyi Ferenc, dem 
Vater von Széchenyi István. György 
studierte im Wiener Theresianum 
und wurde Offizier. Er sprach 5 
Fremdsprachen und eignete sich 
Kenntnissen der ungarischen 
Gesetze an. Außerdem befasste er 
sich mit Philosophie, Rechtswissen-
schaften, Geschichte, Sprachwis-
senschaften, Politik und Literatur. Er 
war aber richtig ungarisch erzogen, 

zu Hause wurde die ungarische 
Sprache benutzt, was damals in der 
Habsburgermonarchie nicht üblich 
war. Für ungarische Offiziere for-
derte er die ungarische Komman-
dosprache und so fiel er wegen 
seiner politischen Ansichten in 
Ungnade. György erbte einen ver-
schuldeten Besitz, aber als Landwirt 
bemerkte er die großen Möglich-
keiten in der Gegend. Seine Frau 
und sein Schwiegervater standen 
ihm sowohl finanziell als auch mit 
guten Ratschlägen immer bei. Er 
hat die Bildung für das wichtigste 
gehalten, so gründete er meh-
rere Schulen und setzte damit die 
Arbeit seines Vaters fort: ein protes-
tantisches Gymnasium für die Bau-
ern in Csurgó, eine Musikschule in 
Keszthely, um die Kultur zu fördern, 
und 1797 das Georgikon, die erste 
Landwirtschaftliche Hochschule in 
Europa (heute gehört die Fakultät 
Georgikon zu der Pannon Universi-
tät), um entsprechende Fachleute 
für das Gut auszubilden. Der Name 
seines Verwalters, Nagyváthy kann 
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einem bekannt klingen, die örtliche 
agrarwissenschaftliche Fachmittel-
schule wurde nach ihm benannt. 
Das erste Segelschiff auf dem Bala-
ton und das größte Segelschiff der 
Familie, die Phoenix ließ György 
Ende des 18. Jahrhunderts bauen. 
Das Schiff diente wirtschaftlichen 
Zwecken, es wurde damit Stein 
und Salz transportiert. Für die Lite-
ratur und Musik hat er immer Geld 
gespendet. Um den ungarischen 
Werken Aufschwung zu geben, 
wurden von ihm die Helikon-Feste 
(zuerst 1817) veranstaltet. Helikon 
war der Freimaurername von Feste-
tics György. Die Teilnehmer waren 
immer begabte Ungarn, meist 
Jugendliche, denen die Möglich-
keit geschenkt wurde, ihr Talent 
zu zeigen. Dichter, Schriftsteller 
hielten Vorträge und führten Dis-
kussionen über Kunst und Werke. 
Diese Feierlichkeiten werden heute 
auch noch alle zwei Jahre im Früh-
ling veranstaltet. Wenn es in der 
Gegend um die Kultur geht, dann 
ist von dem intelligenten Festetics 
György die Rede, der die Bibliothek 
des Schlosses gegründet hat. Mit 
Hilfe Gottes wie ein Wunder blieb 
die Sammlung in den Weltkriegen 
unberührt. Der Legende nach war 
der Kommandant der sowjetischen 
Truppen Historiker, der die Bib-
liothek einmauern ließ und aus-
schrieb: Abteilung für Infektiologie. 
Hévíz kann seinen Aufschwung 
auch György verdanken, weil er die 
Gegebenheiten des Wundersees 
erkannte und ließ deshalb das erste 
Badehaus auf dem See erbauen. In 
dem Badehaus befanden sich Kabi-
nen, in denen die Kranken in Bade-
körben ins Wasser getaucht wur-

Foto: fm2 / https://hu.wikipedia.org/wiki/ 
Fájl:Festetics-kastély_(10876._számú_műemlék)_21.jpg



Hévíz, Jókai u. 3. • +36 83/501-100 • sales@europafit.hu

www.europafit.hu

 Qualifiziertes Kurhotel

 Hoteleigene, moderne
 Bade- & Saunalandschaft

 Traditionelle Hévízer Heilmethode

Neurenovierte
Doppelzimmer

den. Informationen über die heilende Wirkung in 
einem Heftchen wurden von einem Arzt zusam-
mengestellt und für jeden erreichbar gemacht. 
Verschiedene Einrichtungen wurden ziemlich 
schnell von ihm errichtet, wie Gaststätte, Lusthaus 
für Tanzfeste, Schröpfhaus, Stall und Schuppen. 
György lud sogar einen englischen Arzt ein, der 
1818 in seinem Werk über das Heilbad Hévíz und 
dessen Heilmethoden auch schrieb.
Nach dem Tod von Festetics György wurde vie-
les vernachlässigt, jahrelang wurden die Heli-
kon-Feste nicht veranstaltet und die rasche Ent-
wicklung in Hévíz ließ auch nach. 
Mit seinem Todesjubiläum möchte die Stadt noch 
in diesem Jahr seine Aschen, die jetzt in der Pfarr-
kirche Patrona Hungariae zu finden sind, in dem 
Mausoleum der Familie begraben. In diesem 
Sinne wurden von dem ungarischen Staat voriges 
Jahr in einer Wiener Auktion vergoldetes Silberge-
schirr und Pokale der Familie Festetics zurückge-
kauft. Dieser Schatz wird in dem Spiegelsaal des 
Festetics Schlosses ausgestellt, wo ein Speisesaal 
der Fürstenfamilie eingerichtet wird. 
Jedem sollte Festetics György ein Vorbild sein, 
weil er sein Leben Ungarn und der Kultur wid-
mete. Viele von unseren Kindern studieren an der 
Universität in Keszthely und viele Familien leben 
aus dem Tourismus. 
Mariann Eszéki

AKTUELLES · 7

Foto: Globetrotter19 / https://commons.wikimedia.org/
wiki/File:Festetics_Mausoleum_(W),_2016_Hungary.jpg
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Die letzten Jahre des 19. Jahrhun-
derts bestimmten das heutige 
Stadtbild von der ungarischen 
Hauptstadt, wegen der schnellen 
industriellen Entwicklung wurde 
Budapest zu einer Metropole, aber 
die Epoche beeinflusste sogar 
das Image von den Städten auf  
dem Lande.
Zu der Zeit des Historismus wollte 
Lechner einen besonderen, von den 
ungarischen Motiven geprägten Stil 
schaffen. Lechner wurde der Archi-
tekt der ungarischen Sezession. Er 
und seine architektonischen Arbei-
ten können mit den Werken von 
Antoni Gaudí, Otto Wagner, Victor 
Horta, Hector Guimard in Wien, 

Paris, Barcelona und Brüssel vergli-
chen werden. 
Lechner Ödön lernte zuerst in Pest-
Buda, später studierte er an der Ber-
liner Bauakademie. Damals war er 
noch von dem Historismus begeis-
tert, wovon einige Werke in Buda-
pest und in Szeged zeugen. Er war 
aber ständig auf der Suche nach 
einem eigenen traditionell ungari-
schen Stil, lernte das Verhältnis zwi-
schen der englischen und indischen 
Kunst kennen und entdeckte inzwi-
schen die Formenwelt der islami-
schen Kunstwerke. Er beschäftigte 
sich mit der ungarischen Volks-
kunst, in der er wegen der ungari-
schen Geschichte auch die Formen 

aus dem Orient sah. Da er von den 
Schemen des Historismus und von 
dem Orient befreien konnte, schuf 
er etwas Besonderes. Mit seinem 
Freund, Zsolnay Vilmos - Besitzer 
der berühmten Zsolnay Manufaktur 
- zusammen erfand er das Material 
Pyrogranit, das eine sehr massive 
Verkleidung von seinen Gebäu-
den wurde. Die von Lechner ent-
worfenen Gebäude stehen heute 
auf der Warteliste des UNESCO  
Weltkulturerbes. 
Das Kunstgewerbemuseum - erbaut 
1893-1896 - ist eines des repräsen-
tativsten Gebäude von Budapest, 
bei dem nicht nur die ungarischen 
Folklore-Motive, sondern auch Ele-
mente aus Indien und dem Nahen 
Osten Verwendung fanden. Neben 
den zahlreichen ständigen und zeit-
weiligen Ausstellungen kann man 
hier eine Zsolnay Ausstellung auch 
besichtigen. Die ornamentalen 
Motive der ungarischen Volkskunst 
mit dem Jugendstil ist auf dem 
Gebäude der ehemaligen Königli-
chen Postsparkasse der ungarischen 
Hauptstadt - heute staatliches 
ungarisches Schatzamt - zu beob-
achten. Die Ladislauskirche und das 
Geologische Institut in Budapest 
wurden Ende des 19. Jahrhunderts 
in dem gleichen Stil entworfen.  

WELTERBE IN UNGARN
Was noch auf der Warteliste steht
Die Werke von Lechner Ödön
Es ist genügend, an einer Stadtrundfahrt in Budapest teil-
zunehmen, dann werden Sie hundertprozentig den Namen 
von Lechner Ödön, einem der bekanntesten Architekten 
des Jugendstils hören.

Foto: redoctober / https://hu.wikipedia.org/wiki/
Fájl:Postapalota_(12272._számú_műemlék).jpg
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Nationalcharakter und seine schöp-
ferische Freiheit kann man gleich an 
seinen Werken merken. Die Zsolnay 
Keramik passt zu seinen Gebäuden 
sehr gut, beide Künstler nutzten die 
daraus resultierenden Vorteile gut 
aus. Die Gebäude von Lechner sind 
deshalb gleich zu erkennen.
Mariann Eszéki

Das Rathaus in Kecskemét wurde 
auch im frühen ungarischen Sezes-
sionsstil nach den Plänen von Lech-
ner und seinem Freund Pártos Gyula 
erbaut. Es ist eines der schönsten 
Bauwerke in diesem Stil, wobei viele 
Merkmale des Renaissance-Bau-
stils miteinbezogen wurden. Das 
Spielwerk mit 37 Glocken im Turm 
spielt zu jeder vollen Stunde eine 
Melodie aus der Háry János-suite 
von Kodály Zoltán, aber es kommen 
noch andere Melodien von Kodály, 
Erkel, Händel, Mozart, Beethoven 
und ungarische Volkslieder hinzu. 
Der Sitzungssaal ist mit kunstvol-
len Möbeln im Sezessionsstil ein-
gerichtet, die Wände schmückte 
der hervorragende Maler, Székely 
Bertalan mit Fresken und Bildnis-
sen über berühmte Persönlichkei-

ten der ungarischen Geschichte.  
Die Werke von Lechner zeugen 
von den Veränderungen der Jahr-
hundertewende. Sein Gesamt-
kunstwerk beeinflusste die Archi-
tektur der 80-er Jahre des vorigen 
Jahrhunderts. Auf den Gebäuden 
von Makovecz Imre kann man die 
Merkmale von Lechner finden. Der 

Liebe Leser!
Wir möchten die GästeZeitung etwas interaktiver gestalten, 
und würden Sie gerne zum Mitmachen animieren. Wir freuen 
uns über nette, lustige, spannende oder rührende Geschich-
ten, nicht länger als eine DIN A4 Seite. 

Erzählen Sie also IHRE persönliche Geschichte und schicken Sie uns 
an die gaestezeitung@gmail.com 

Die Redaktion der GZ behält sich das Recht vor die Geschichten 
eventuell zu kürzen, bzw. von den eingesandten Geschichten dieje-
nige auszuwählen, die in der nächsten Ausgabe erscheinen sollen. 
Die Auswahl erfolgt willkürlich und spontan,  also spätere Reklama-
tionen werden nicht berücksichtigt. Für Artikel, die erscheinen (bei 
Zustimmung des Verfassers mit Name/Stadt) erhält der Verfasser/
die Verfasserin einen Gutschein im Wert von 25,- EUR, einzulösen 
bei der nächsten Buchung bei Mutsch Ungarn Reisen.

Lösung auf Seite 21.

KNIFFEL-SCHACH
004.

Foto: Varius / https://commons.wikimedia.org/wiki/
File:Iparművészeti_Múzeum,_Budapest.jpg
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Estellung von Kostenplänen     

Professionelle Zahnreinigung, Mundhygieneberatung

Zahnsubstanzschonende Versorgungen mit hochwertigen   
Komposit-Füllungen

Wurzelkanalbehandlung mit elektrometrischer Längenmessung

Teleskop- und Geschiebe-Arbeiten

Prothesen- Langzeitstabiliserung mit Kugelkopf-Implantaten  
oder Implantat getragene Steg-Variante

Implantation mit Sofortbelastungs-Systemen für festen Zahnersatz 

Hochwertige Prothetik aus:	  
-  Prettau® Zirkon (Vollkeramik) 
-  Trilor (Composit-Werkstoff mit Glasfasern) 
-  NEM-Legierung (Metallkeramik)

ZENTRUM FÜR ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE 
& IMPLANTOLOGIE UNTER DEUTSCHER

ZAHNÄRZTLICHER LEITUNG

www.dentalungarn.de/flavius

Wir freuen uns auf Ihr

Aufklärung schafft Vertrauen

Unser Patientenfeedback

JETZT SITZEN MEINE DRITTEN FEST!
Prothesen-Langzeitstabilisierung – Für jede Situation gibt es eine Lösung

PATIENTENFEATBACK NACH 10 JAHREN
Wir sind die Familie Budell aus Ramstein, Deutschland. Nach jahrelanger Zeit mit schlecht sitzenden und Schmerzen 
bereitenden Unterkiefer- Prothesen, konnten wir dem, im Urlaub im schönen Kurort Hévíz, ein schnelles Ende bereiten. 
Wir wurden bei Flavius Dental vorstellig und in der Praxis von Dr. Szöke über die einteiligen Kugelkopf- Implantate ausführlich 
informiert. In unserem Fall konnte nur noch eine Implantation zum Halt des Zahnersatzes verhelfen. 
Für uns war die Behandlung vollkommen schmerzfrei, beide erhielten wir jeweils 4 Implantate und die Zeit verging wie im 
Fluge. Bei meinem Mann wurde die Behandlung idealer Weise in einer Sitzung abgeschlossen, seine alte Prothese konnte 
umgearbeitet und somit weiter verwendet werden. Am 2. Tag nach dem kleinen Eingriff konnten wir wieder vollkommen 
problemlos essen, was ja seit Jahren nicht mehr möglich war! Wir fühlen uns seitdem sicher und wohl. 
Danke dafür!
Herr Dr. Szöke, wie kann es sein, daß man -wie bei Familie Budell-  nach einer Implantation schmerzfrei ist?
Dr. Szöke: In diesem Fall lag es daran, daß beide Patienten schon seit Jahren zahnlos waren. So mußten keine Zähne entfernt 
werden und eine Naht war, Dank des minimalinvasiven Vorgehens 
(Einbringung der Implantate durch kleine Schleimhautperforation), nicht 
erforderlich.
Wie müssen wir uns die Technik mit den Kugelkopf-Implantaten 
vorstellen?
Dr. Szöke: Die herausnehmbare Prothese wird im Unterkiefer auf vier bis 
fünf  Implantaten mittels mechanischer Verankerung gehalten. Wie nach 
dem Druckknopf- Prinzip rastet die Prothese auf den Implantaten ein, 
somit wird sie sicher und stabil gehalten. Selbst bei nicht ausreichendem 
Knochenangebot lässt sich eine gute Lebensqualität mit dieser Variante 
erreichen. Der Zahnersatz muss zum Reinigen herausgenommen werden. 
Die Implantate werden mit der Zahnbürste geputzt.

nach Beendigung Ihrer Behandlung bei uns!
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Sofortbelastung! Rundbrücke!

Euro 6900,-
für Unter- oder Oberkieferversorgung

Qualitäts-Sofortbelastungs-Implantate!
In einer Woche können wir Sie ohne hohen Aufwand versorgen, 

ob kompletter Kiefer oder Ersatz von Einzelzähnen

Dr. med. dent. Adam Szöke
Studium, Approbation, Promotion an der Johannes Gutenberg Universität Mainz (D)

Die Bilder wurden freundlicher Weise zur Verfügung gestellt von Herrn Hempelmann aus Deutschland.

Informationen & Terminvereinbarung unter:
T: 0036 83 900 116   F: 0036 83 540 218   E: zahnialfa@live.de

PRAXIS: H-8380 Hévíz, Hévíz Plaza (Flavius Geschäftshaus)

4 Jahre Gewährleistung für 
      Prettau® Zirkon und Trilor®

Behindertengerechte Praxis                  

Perfekt!
Kein Bruch durch Kaubelastung!

- vorher - - nachher - 

Qualitäts-Sofortbelastungs-Implantate!
Wir können Sie ohne hohen Aufwand versorgen,  

ob kompletter Kiefer oder Ersatz von Einzelzähnen
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Eusebius vereinigte die in Ungarn 
und in Kroatien lebenden Eremiten. 
Der Zentralsitz der Pauliner befindet 
sich heute in Tschechien, der unga-
rische Sitz ist in Pécs (Fünfkirchen). 
Pauliner sind noch in Budapest (in der 
Felsenkirche auf dem Gellért Berg), in 
Márianosztra (Naßraden) und in Pető-
fiszállás tätig.
In der Wappe des Ordens sind ein Pal-
menbaum, ein Rabe und Löwen zu 
sehen, diese Elementen stammen aus 
der Autobiographie von dem heiligen 
Paulus von Theba. Die Palme sichert 
Paulus Essen und Kleidung, der Rabe 
hält ein Brot in seinem Schnabel, 
womit Paulus von Gott geholfen 
wird, die Löwen gruben das Grab von  
Paulus aus.
Die Pauliner siedelten sich in den 
Bergen und auf den Hügeln, in der 

Nähe von Quellen an. 1381 hat der 
König die Reliquien des heiligen 
Paulus von Venedig besorgt, die in 
dem Kloster in Szentlőrinc bewahrt 
wurden. Zu dieser Zeit begannen die 
Pilgerfahrten nach Ungarn. Das erste 
polnische Kloster der Pauliner wurde 
1382 in Tschenstochau auf Jasna Góra 
(Klarenberg) gegründet, das heute 
dank des Ikonenbildes „Schwarze 
Madonna” einer der bedeutendsten 
Wallfahrtsorten in Europa ist. Die 
schwarze Madonna, die neben Maria 
auch das Jesuskind mit einer Bibel in 
der Hand darstellt, stammt auch aus 
dem 14. Jahrhundert. Die Bezeich-
nung kommt von den dunklen, fast 
schwarzen Gesichtern der Heiligen. 
Die Schwarze Madonna schützt das 
Kloster mit ihrer Wundermacht schon 
seit mehr als 600 Jahren, so pilgern 
jedes Jahr mehrere Millionen Gläubi-
ger hin, um ein Wunder zu erleben. 
Im 14-15. Jahrhundert wurden in 
Kroatien, in Österreich und in Italien 
mehrere Kloster errichtet. König Mat-
thias hat den Orden mit Steuerfreiheit 
unterstüzt. Im 18. Jahrhundert hat 
Josef II. den Orden für unnötig gehal-
ten, so wurde die Tätigkeit der Pauli-
ner in den Habsburgländern aufge-
hoben und erst nach dem I. Weltkrieg 

kehrten sie kurz zurück, um nach dem 
II. Weltkrieg wieder verschwinden zu 
müssen. 1951 brach die politische 
Polizei der kommunistischen Partei 
in die Felsenkirche auf dem Gellert-
berg ein und brachten die Pauliner 
und ihre Reliquinen mit. Die meis-
ten heiligen Gegenstände wurden 
zerbrochen, der Eingang wurde mit 
einer Betonmauer gesperrt. Nach der 
Wende arbeiten die Pauliner wieder 
mit voller Kraft in Ungarn. Heute sind 
die Pauliner in mehr als 10 Ländern 
auf 4 Kontinenten tätig. Als Einsiedler 
führen die Mitglieder des Ordens ein 
armes und arbeitsames Leben, apos-
tolische Tätigkeiten bestimmen ihre 
Tage. Die Vertiefung ihrer Gedanken, 
die Kontemplation in der Einsamkeit 
und die strenge Lebensform gaben 
die Eigenartigkeit des Ordens. 
In Salföld, am Nordufer des Balatons 
ist es empfehlenswert, die Ruinen 
des Maria Magdalena Klosters auf-
zusuchen, das in der Mitte eines 
Waldes versteckt zu finden ist. Eines 
ist in Nagyvázsony und ein anderes 
in dem Bakony-Gebirge zu sehen. 
Es ist immer ein Erlebnis, alte Kul-
turen, deren Geheimnisse und die 
Geschichte der Heimat zu entdecken.
Mariann Eszéki

QUALITÄTSPRODUKTE made in Hungary
Die Pauliner - der in Ungarn  
gegründete Orden 
Der Männerorden der römisch-katholischen Kirche wurde 
von dem seligen Eusebius - einem Kanonikus von Esztergom 
(Gran) - 1250 gegründet, der nach dem heiligen Paulus, dem 
ersten Einsiedler bezeichnet wurde. Seine Mitglieder folgten 
die Regeln von dem heiligen Augustinus. Der Wahlspruch 
des Ordens lautet „allein mit dem einen Gott”.

Éva Vastagh:  
Selige Eusebius
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*  Mit Zwischenübernachtungen.

Berlin l Düsseldorf 
Hamburg l Frankfurt/M.

Buslinie 
ab Nord*-, West*-, Ost*- und Süddeutschland
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Der Boden ist mit Sand und Los, 
aber ziemlich dünn bedeckt, dar-
unter befinden sich Ton und braune 
Erde. Die Sonnenscheindauer und 
die Sonnenstrahlung in einem Jahr 
sind in diesem Gebiet in Ungarn am 
größten, die bei der Qualität der 
Weine eine wichtige Rolle spielen. 
Die Temperatur und die Menge des 
Niederschlages entsprechen auch 
einem guten Durchschnitt. All das 
trägt zu der guten landwirtschaft-
lichen Produktion bei. Hajós-Baja 
liegt ca. 30-40 m höher als die nahe-

liegenden Gebiete über dem Mee-
resspiegel, was sehr günstig bei 
dem Frost im Frühjahr sein kann. 
Während in den nahen Ortschaften 
die Obstbäume und Weintrauben 
Frostschaden erleiden, ist Hajós-
Baja davon meist nicht gefährdet.
In 5 Ortschaften sind deutsch-
sprachige Einwohner angesiedelt, 
die die Traditionen der Weinher-
stellung mitgebracht haben. Seit 
Jahrhunderten werden hier die 
würzigsten Weine des Landes pro-
duziert. Das Weinbaugebiet ent-
stand erst in den 90-er Jahren des 
20. Jahrhunderts und erlebte eine  
schnelle Entwicklung.
Aufgrund dieser Gegebenheiten 
werden in Hajós-Baja sowohl Weiß-, 
als auch Rotweine produziert und 
hier wurde in Ungarn zuerst Eiswein 
hergestellt. Die beliebtesten Wein-
sorten sind neben den Weinsor-

ten der Tiefebene der Chardonnay, 
Cserszeger Würziger, Rheinriesling, 
Blaufränkische, Zweigelt, Cabernet 
Sauvignon, Kadarka, Blauer Portu-
gieser. Die Rotweine dieser flachen 
Gegend sind ebenso fein wie die 
von den Gebirgslandschaften. In 
den 70-er Jahren des vorigen Jahr-
hunderts wurde hier zuerst Eiswein 
hergestellt, aber damals war er 
noch nicht so sehr beliebt. Erst in 
den 90-er Jahren wurden die guten 
Gegebenheiten hinsichtlich der Eis-
weinproduktion wieder entdeckt. 
Eiswein wird meist aus Rheinriesling 
erzeugt und die hier produzierten 
Eisweine haben an internationelen 
Wettbewerben guten Erfolg erzielt. 
Außerdem werden hier noch süße 
Gewürzweine produziert, deren 
Grundlage der Wermut, aber auch 
andere Gewürze wie Anis, Senfkorn, 
Majoran, Pfeffermint, Zimt, Ing-
wer, Kamille, Zitronen- und Oran-
genschale sind. Gewürzwein wird 
noch in Badacsony hergestellt, der 
aber halbtrockener Wein ist und so 
die Gewürze nicht so schmackhaft 
erscheinen. Diese Weine passen 
sehr gut zu dem Dessert, aber sie 
können auch appetiterregend wir-
ken und werden als Naturheilmittel 
verwendet. Der rote Gewürzwein 
kann als letztes Getränk nach dem 
Essen serviert werden.
Die Kellerreihe in Hajós mit ihren 
kleinen Gebäuden sind sehens-
wert, die Keller sehen gleich aus, 
so bekam das Dorf ein besonderes 
Aussehen. In Baja und in Hajós fin-
den Sie schöne Kirchen, Museen, 
Galerien. Sie können die feine Fisch-
suppe von Baja probieren, angeln 
und Sport treiben.
Mariann Eszéki

IN VINO VERITAS
Das Weinanbaugebiet Hajós-Baja

Das Weinbaugebiet gehört zu der Donau Weinregion und 
befindet sich am Südufer der Donau, an der serbischen 
Grenze. Es besteht aus 12 Ortschaften, hat 2066 ha Grund-
fläche und gehört geographisch zu der Großen Ungarischen 
Tiefebene. Seine Gegebenheiten sind aber besser als die von 
der Tiefebene.

Foto: Csanády / https://hu.wikipedia.org/ 
wiki/Fájl:Hajós_pincefalu.JPG
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Franz Anton Maulbertsch war 
der Sohn des Malers Anton Maul-
bertsch. Franz Anton studierte von 
1739 bis 1741 an der Akademie in 
Wien unter Jacob van Schuppen. 
1750 gewann er den 1. Preis im 
Malereiwettbewerb der Akademie. 
Er wurde von verschiedenen ita-
lienischen Malern, aber auch von 
Rembrandt inspiriert, dessen Werk 
er durch Kupferstiche kannte. 1757 
wurde er zum Professor vorge-
schlagen, jedoch als „allzu kühner 
Geist“ abgelehnt. Erst 1770 wurde 
er zum Rat der Akademie ernannt.  

1750 bis 1751 malte er Triumph 
der Wahrheit über die Zeit, ein 
großes Ölgemälde für die Festsaal-
decke des Schlosses Kirchstetten. 
Bereits sein erster Fresken-Auftrag 
im Jahre 1752 gilt als eines seiner 
Hauptwerke: die 1753 vollendeten 
fünf Kuppelfresken der Piaristenkir-
che Maria Treu in der Wiener Josef-
stadt. Im Zentrum befindet sich 
eine Darstellung der Aufnahme 
Mariens in den Himmel, während 
den Rand Szenen aus dem Alten 
und Neuen Testament bilden. Alle 
Figuren sind ineinander verschlun-

gen, wie in einem wogenden Fluss; 
in der Komposition dominiert die 
Farbe über die Kontur. 
In den 1750er und 1760er Jahren 
arbeitete Maulbertsch hauptsäch-
lich in Ungarn und den östlichen 
Teilen Österreichs, wobei er die 
imposanten Fresken ( Visitatio 
Mariae et Triumphus Trinitatis) der 
Kathedrale zu Waizen fertigte: als 
Freskant in den Schlössern Eben-
furth und Halbturn, in der Wall-
fahrtskirche Heiligenkreuz-Guten-
brunn, der Hundsturmer Kapelle 
sowie in den Pfarrkirchen von 
Schwechat und Sümeg. Für die 
Abtei Altmünster (Mainz) fertigte 
er 1758 das Altarbild mit der Him-
melfahrt Mariä, das heute in St. 
Quintin (Mainz) hängt. 
1767 bekam Maulbertsch wieder 
in Wien Aufträge, wobei er sich 
zunehmend dem klassizistischen 
Zeitgeist annäherte. Sein Decken-
fresko im Johannessaal der Öster-
reichischen Akademie der Wissen-
schaften (vormals Neue Aula der 
Universität Wien) zeigt Christus 
bei der Taufe in einem Gebirgs-
bach stehend, der gleichfalls mit 
meisterhafter Farbnuancierung als 
reißendes Wasser dargestellt wird. 

Ein Österreicher in Ungarn

Er ist zwar kein Ungar, doch wirkte er in unserem Land. Franz 
Anton Maulbertsch wurde vor 295 Jahren geboren. Er war 
neben Martin Johann Schmidt der herausragendste Maler 
des österreichischen Spätbarock. Er war als Maler kaum 
bekannt, doch lud ihn Padányi Bíró Márton, Bischof von 
Veszprém 1757 nach Ungarn ein. Mit kurzen Unterbrechun-
gen war er in Ungarn vierzig Jahre lang tätig. Noch kurz vor 
seinem Tod in Wien arbeitete er an einem Freskoprojekt in 
Szombathely (Steinamanger) gearbeitet. Seine expressive 
Kunst brach zunächst mit der Tradition, mündete zuletzt in 
den Klassizismus und hat die Malerei des österreichischen 
Barocks auf eigenwillige und eigenständige Art vollendet.
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Sein letzter großer höfischer Auf-
trag 1772 war das Deckenfresko 
im Riesensaal der Hofburg in Inns-
bruck, das die Vereinigung der 
Häuser Habsburg und Lothringen 
zum Haus Habsburg-Lothringen 
darstellt. In diesem Großfresko ste-
hen die klassizistischen Momente 
im Vordergrund, was wohl auch 
damit zu tun hat, dass Joseph von 
Sperges (der Herausgeber Winckel-
manns) Programmverfasser war.

Die in seinen letzten Lebensjahren 
geschaffenen Fresken und Stuck-
arbeiten der Kathedrale von Stein-
amanger wurden im Zweiten Welt-
krieg zerstört. Dagegen sind die 
Stephanus-Deckenfresken in der 
1795 geweihten St.-Stephans-Kir-
che in Pápa vollständig erhalten.
Die virtuose Farbbehandlung – 
welche bereits bei seinem ersten 
Werk in Sümeg zu beobachten ist 
- und der antiklassische Zug bei 

Maulbertsch zeigen sich auch in 
seinen Ölbildern, so bei der Hei-
ligen Sippe oder in dem früher 
als Selbstbildnis angesehenen 
Gemälde, beide im Belvedere in 
Wien. Letzteres stellt einen bis-
lang nicht eindeutig identifizierten 
Künstlerkollegen mit typischem 
Beiwerk dar.  Der virtuose Umgang 
mit Farb- und Lichteffekten antizi-
piert in vieler Hinsicht schon den 
Impressionismus, dessen Nach-
kommenschaft von der spätbaro-
cken Kunst hier zutage tritt. Auch 
wenn Maulbertsch seine eigene 
Radikalität nicht ganz durchhielt 
und am Ende seines Lebens sogar 
klassizistische Tendenzen annahm, 
war er doch ein wichtiger Inspira-
tor der Kunst der österreichischen 
Moderne. Oskar Kokoschka rekla-
mierte ihn als Vorbild. 
Quelle: de/hu.wikipedia.org

WIE DIE ZEIT VERGEHT…! 
Jahres-, Geburts- und Todestage im Juni 2019
Vor 10 Jahren wurde zum ersten Mal der Tag der Ungarischen Erfinder gefeiert. Der Gedenktag wurde auf die 
Initiative des Vereins Ungarischer Erfinder ins Leben gerufen.

Vor 30 Jahren wurde der Stacheldrahtzaun des Eisernen Vorhangs bei Sopron (Ödenburg) von den ungarischen 
und österreichischen Außenministern Gyula Horn und Alois Mock durchgeschnitten. Dieser symbolische Akt markierte 
den Beginn des Endes einer Ära.

Vor 35 Jahren starb János Ferencsik, Dirigent und Leiter der Wiener und später der Budapester Staatsoper. Er war 
ebenfalls einer der Mitbegründer des Ungarischen Staatsorchesters und langjähriger Hauptdirigent der Budapester Phil-
harmoniker. Mit diesen war er einerseits auf die Pflege des nationalen musikalischen Erbes bedacht, gab er sich anderer-
seits auch seiner Liebe für die deutsch-österreichische Musik des 19. Jahrhunderts hin. Ferencsik erhielt 1951 und 1961 den 
Kossuth-Preis.  (* 1907).

Vor 50 Jahren wurde Steffi Graf ehemalige deutsche Tennisspielerin geboren. Sie gewann 22 Grand-Slam-Tur-
niere und hält mit 377 Wochen den Rekord bei der Führung in der Tennisweltrangliste. 

Vor 70 Jahren wurde Meryl Streep, US-amerikanische Schauspielerin geboren. Die dreifache Oscar-Preisträgerin 
(bei insgesamt unübertroffenen 21 Nominierungen) gilt als eine der gefragtesten sowie künstlerisch erfolgreichsten Film-
darstellerinnen der Welt. 
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Vor 70 Jahren wurde der Roman 1984 (engl. Nineteen Eighty-Four) veröffentlicht und wurde Orwell‘s bekann-
testes Werk. Der satirische Roman ist eine der düstersten Zukunftsvisionen der Literatur. George Orwell zeichnet mit 
analytischer Schärfe das Schreckensbild eines totalitären Überwachungsstaates nach dem Muster der Sowjetunion. Ein 
solcher Staat, der auf totaler Überwachung und Kontrolle basiert, wird heute auch als „Orwell-Staat“ bezeichnet. Auch aus 
diesem Werk gingen Sprachschöpfungen Orwells in den allgemeinen Sprachgebrauch über, wie 1984, Großer Bruder, 
big brother is watching you, doppelplusungut, Neusprech und Doppeldenk. Das Buch wurde in 30 Sprachen übersetzt.

Vor 75 Jahren fand der D-Day statt - die größte amphibische Landungsaktion, die es je gegeben hat. Am 6. Juni 1944 
stürmten die amerikanischen, britischen und kanadischen Streitkräfte die Strände der Normandie.

Vor 75 Jahren starb Miksa Róth, ungarischer Glasmaler. Ihm ist es zu verdanken, dass Mosaik und Glasmalerei zu pro-
minenten Kunstformen in der ungarischen Kunst geworden sind. Zum Teil wurde Róth von den Arbeiten der präraffealis-
tischen Künstler Edward Burne-Jones und William Morris inspiriert.  Róth lernte bei seinem Vater, im  Bleiverglasungsstudio 
von Zsigmond Róth. Als er 1885 ein Unternehmen gründete, erhielt  er Aufträge für eine Reihe von Gebäuden, hauptsäch-
lich in Budapest, einschließlich des ungarischen Parlamentsgebäudes und der Budaer Burg. (* 1865).

Vor 90 Jahren starb Andrássy Gyula der Jüngere. Er war ein führender Politiker in der österreichisch-ungarischen 
Doppelmonarchie. 1885 wurde er ins Budapester Parlament gewählt, in der Regierung Wekerle war er Unterstaatssekre-
tär (1892) sowie Unterrichtsminister (1893). Ab 1894 amtierte Andrássy als Minister á latere bzw. ungarischer Minister am 
königlichen Hoflager, der die ständige Verbindung zwischen dem Wiener Hofe und den Ministerien in Budapest sicherzu-
stellen hatte. Er war ungarischer Innenminister (1906–1910), wieder unter Ministerpräsident Wekerle, danach Oppositions-
führer im Budapester Parlament, sowie kurzzeitig der letzte k.u.k. Minister des Äußeren. In der Zeit vor 1914 galt die unga-
rische Innenpolitik als Spielfeld von nur vier adeligen Politikern: Mihály Károlyi, István Tisza, Albert Apponyi und Andrássy. 
Andrássy erklärte, als letzter österreichisch-ungarischer Außenminister, in der sogennanten Andrássy-Note die Allianz mit 
Deutschland für beendet und bot am 28. Oktober 1918 der Entente erfolglos einen Sonderfrieden an. Diese wollte mit 
der machtlosen Regierung des Monarchen nichts mehr zu tun haben und erkannte die Vertreter der einzelnen Völker 
Österreich-Ungarns als deren legitime Repräsentanten an. 1921 war Andrássy Führer der christlich-demokratischen Partei, 
als er Kaiser Karls (König IV. Károly) Restaurationsversuch unterstützte und deshalb sieben Wochen in Untersuchungshaft 
kam. 1926 legte er schließlich sein Abgeordnetenmandat nieder. (* 1860).

Vor 90 Jahren wurde Anne Frank geboren. Sie war ein deutsch-jüdisches Mädchen, das 1934 mit seinen Eltern und 
seiner Schwester Margot in die Niederlande auswanderte, um der Verfolgung durch die Nationalsozialisten zu entgehen, 
und kurz vor dem Kriegsende dem nationalsozialistischen Holocaust zum Opfer fiel. In den Niederlanden hatte sie ab 
Juli 1942 mit ihrer Familie in einem versteckten Hinterhaus in Amsterdam gelebt. In diesem Versteck hielt Anne Frank ihre 
Erlebnisse und Gedanken in einem Tagebuch fest, das nach dem Krieg als Tagebuch der Anne Frank von ihrem Vater Otto 
Frank veröffentlicht wurde. († 1945).

Vor 90 Jahren wurde Jürgen Habermas geboren. Er zählt zu den weltweit meistrezipierten Philosophen und Sozio-
logen der Gegenwart. Nicht zuletzt durch regelmäßige Lehrtätigkeiten an ausländischen Universitäten, vor allem in den 
USA, sowie aufgrund von Übersetzungen seiner wichtigsten Arbeiten in mehr als 40 Sprachen werden seine Theorien 
weltweit diskutiert.[

Vor 95 Jahren wurde George H. W. Bush, US-amerikanischer Politiker der Republikanischen Partei geboren. 
Er amtierte von 1989 bis 1993 als 41. Präsident der Vereinigten Staaten und ist der Vater des 43. US-Präsidenten George W. 
Bush und des ehemaligen Gouverneurs von Florida, Jeb Bush.

Vor 115 Jahren wurde Johnny Weissmuller ( János Weißmüller) in Szabadfalu (deutsch Freidorf), Königreich Ungarn, 
Österreich-Ungarn geboren. Weissmuller war ein US-amerikanischer Schwimmer, Wasserballspieler, fünffacher Olympia-
sieger und Filmschauspieler. Er war der erste Mensch, der die 100-Meter-Strecke in unter einer Minute schwamm. In Chi-
cago wuchs Johnny gemeinsam mit seinem Bruder in einem Viertel der Banater Schwaben auf. Er nahm hier an diversen 
Jodelwettbewerben teil. Das Jodeln wurde schließlich zur Grundlage des von ihm kreierten Tarzanschreis. Nach dem 
Ende seiner Schwimmlaufbahn wurde er als Tarzan-Darsteller in zwölf Kinofilmen weltberühmt.  († 1984).

Vor 155 Jahren wurde Alois Alzheimer, deutscher Psychiater und Neuropathologe geboren. Er beschrieb als 
erster eine Demenzerkrankung, die heute Alzheimer-Krankheit genannt wird.  († 1915).

Vor 295 Jahren wurde Franz Anton Maulbertsch geboren. Er war einer der herausragendste Maler des österreichi-
schen Spätbarock. Seine expressive Kunst brach zunächst mit der Tradition, mündete zuletzt in den Klassizismus und hat 
die Malerei des österreichischen Barocks auf eigenwillige und eigenständige Art vollendet. († 1796).. 

Quelle: de/hu.wikipedia.org
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Im Frühling und im Sommer sind die 
frischen Lebenmittel auserordentlich 
wichtig, es ist ratsam, sich auf die 
Wintermonate vorzubereiten. Einige 
Restaurants sind in Salföld auf diese 
Zutaten spezialisiert. Die Handwer-
kermärkte garantieren ein Erlebnis 
für die ganze Familie, dort können 
Sie neben wertvollen Lebensmitteln 
traditionelle Geschenke besorgen. 
Honig verschiedener Art, Ungarische 
Salami, Schinken, Produkte aus Wild, 
Aufstriche, Marmelade sind gute 
Geschenktipps für Ausländer.
Während eines Kuraufenthaltes ist es 
empfehlenswert, die Ratschläge eines 
Ernährungsberaters einzuhalten. 
Unterschiedliche Diäten können in 
den Hotels in Anspruch genommen 
werden. Einige machen Fastenkur, 
oder wollen mit Hilfe einer Paleodiät 
einen höheren Heilprozess erreichen.
Viele schwören auf die vegetarische 
Ernährung, weil man sich davon fitter, 

gesünder fühlt. Einige bevorzugen 
das rein pflanzliche Essen aus reli-
giösen Gründen, bei vielen stehen 
die Tierrechte im Hintergrund. Laut 
Studien haben die Vegetarier einen 
besseren Gesundheitszustand, sie 
haben meist kein Übergewicht, keine 
Blutdruckprobleme und sie erkran-
ken seltener an Zivilisationskrankhei-
ten. Mit Bewegung und Meditation 
kommt es zum Gleichgewicht, das 
hilft, die selbstheilenden Mechanis-
men im Körper zu stärken. Der Körper 
als Einheit reagiert auf jede negative 
Einflüsse mit Krankheiten.
Die vegetarische Küche ist abwech-
lungsreich, hauptsächlich, dass nicht 
alle Vegetarier auf Fleisch, Fisch, Eier 
und Milchprodukte verzichten soll. 
Die vegane Ernährung basiert sich 
auf rein pflanzlichen Lebensmit-
teln, sogar auf den Honig wird NEIN 
gesagt. Lacto-Vegetarier essen Milch-
produkte, bei Ovo-Vegetariern sind 

Eierprodukte erlaubt, Ovo-Lacto-Ve-
getarier können praktisch sowohl 
Milch- als auch Eierprodukte ein-
nehmen, Pescetarier dürfen Fisch 
essen, Flexitarier verzehren ab und zu 
Fleisch und Fisch. 
Die Lebensmittel sollten aber über-
legt ausgewählt werden, um Mangel-
erscheinungen wegen Vitamin- und 
Nährstoffmangels zu vermeiden. 
Vor allem müssen die Liebhaber der 
veganen Küche darauf achten, dass 
sie sich mit Vitamin B12, Eisen, Zink, 
Eiweiß und Jod gut versorgen. Es 
geht darum, wie man aus der Spei-
sekammer der Natur all das besor-
gen kann. Kräuter, Gewürze, Pilz und 
Obst kann in den Wäldern und auf 
den Wiesen gefunden werden, man 
sollte nur die Natur gut kennen. Des-
halb werden oft solche Touren und 
Wanderungen organisiert, wo man 
die Bewegung mit Verbreitung der 
Kenntnisse vebinden kann. Erdbeere, 
Brombeere, Heidelbeere und Preisel-
beere sind während eines Ausfluges 
zu pflücken. Besonders Pilze können 
aber gefährlich sein, so sollten wir sie 
auf dem Markt einem Pilzexperten 
unbedingt zeigen. 
Am wichtigsten ist es solche Produkte 
zu bevorzugen, die von einem kont-
rollierten Erzeuger stammen, Urpro-
duzenten in unserer Gegend sind die 
beste Wahl. Zu Hause kann man auch 
vieles erzeugen, hauptsächlich, wenn 
man einen eigenen Garten hat. Gutes 
Essen führt zum körperlichen und 
seelischen Wohlbefinden. Vergessen 
wir dabei nicht, wie wichtig es ist, die 
Dinge in Balance zu halten, d.h. ach-
ten wir auf die Zeichen unseres Kör-
pers und versuchen wir uns demnach 
zu ernähren. .
Mariann Eszéki

Vegetarische Ernährung
Ungarn war und ist wegen seiner natürlichen Gegebenheiten 
ursprünglich ein Agrarland. Die landwirtschaftlichen Tätigkeiten 
wurden nach der Wende wieder entdeckt und deren Produkte 
sind auf den Märkten zu erreichen. Nicht nur Obst und Gemüse 
werden heute gerne angebaut, sondern heimische Tiere wie 
Ungarisches Steppenrind (Graurind), Mangalica-Schwein (Woll-
schwein), Zackelschaf werden auch gezüchtet. 
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Rohe Bohnen sind übrigens stark 
giftig. Ähnlich wirken auch Grüne 
Bohnen. Hauptwirkstoff ist das zu 
den Lektinen gehörende Toxal-
bumin Phasin. Phasin ruft Erbre-
chen, Durchfall, und Absorptions-
störungen im Darm hervor. Es 
kann zu schweren hämorrhagi-
schen Gasteroenteritiden führen, 
weiter zu tonischen Krämpfen, 
Schock, Hypokaliämie und als 
Folge davon zu Veränderungen im 
Elektrokardiogramm. Phasin wird 
aber durch Kochen zerstört, au 
sreichend gekochte Bohnen sind 
unbedenklich. 
Es ist allgemeint bekannt, dass der 
Verzehr von Bohnen zu einer stark 
vermehrten Gasbildung im Dick-
darm und dadurch zu Blähungen 
führen kann. Der Grund hierfür ist, 
dass bestimmte in Bohnen ent-
haltene Dreifachzucker nicht vom 
Menschen verdaut werden können, 
von Darmbakterien aber sehr wohl – 
unter Absonderung von Faulgasen 
– metabolisiert werden. Dies führt 
zu Blähungen. Eine Möglichkeit, die-
ser Nebenwirkung vorzubeugen, ist, 
die Bohnen vor der Zubereitung zu 
wässern, um die fraglichen Zucker 
auszuwaschen. Dabei gehen aber 

auch Mineralstoffe und wasserlös-
liche Vitamine verloren. Die andere 
Möglichkeit besteht in der Ein-
nahme des Enzyms α-Galactosidase 
A, das die Raffinose in Saccharose 
und Galaktose spaltet. Die Zugabe 
von Gewürzen wie Asant, Fenchel, 
Anis, Koriander, Kreuzkümmel und 
Kümmel führt nicht zu einer Ver-
ringerung der Menge an produzier-
tem Gas, wirken aber entspannend 
auf die Darmmuskulatur, was die 
Blähungen für manche Erwachsene 
und insbesondere Kleinkinder weni-
ger unangenehm macht.
Im nachstehenden Rezept wird 
gelbe Wachsbohne benutzt, die 
gerade zu dieser Jahreszeit frisch 
auf dem Markt erhältlich ist. Das 
Gericht kann man auch im Freien, 
in einem Kessel auf offenem Feuer 
zubereiten, die Zugabe von Kartof-
feln macht die Suppe noch gehalt-
voller. Zupfnudel anstatt „Nockerl“ 
wird dann dazugegeben. Ein paar 
Zitronenscheiben machen den Ein-
topf noch sommerlicher! 

Zutaten für die Suppe
•	 30 dkg Schulterfleisch vom 

Schwein
•	 30 dkg gelbe Wachsbohnen

•	 1 Zwiebel
•	 0,1 l Öl (oder Schmalz)
•	 2 Suppenwürfel
•	 1 EK Majoran
•	 0,2 l Sauerrahm
•	 1 EK Mehl
•	 Pfeffer, Salz
Zutaten für die Nudel
•	 1 Ei
•	 3 EK Mehl
•	 2 EK Wassern

Zubereitung des Fleisches
1.	Schulterfleisch und Zwiebel wür-

feln, Bohne aufschneiden.
2.	Erst Zwiebel dann Fleisch im Öl 

anbraten.
3.	Wenn das Fleisch angebraten ist, 

zuerst etwas Wasser, dann die 
Bohne dazugeben.

4.	Zugedeckt weiter dünsten, bis es 
halbgar ist.

5.	Mit Wasser aufgießen, Suppen-
würfel und Majoran einreiben 
und Suppe zum Kochen bringen.

6.	Nudelteig zubereiten und von 
einem Holzbrett in die kochende 
Suppe hineinschaben.

7.	Sauerrahm mit Mehl verquirlen 
und zur Suppe geben, kurz aufko-
chen und…

... servieren. Guten Appetit!

Hirtensuppe mit gelben Wachsbohnen
Bohnen sind in der ungarischen Küche sehr beliebt, viele Ein-
topfgerichte werden daraus zubereitet. Bohne ist aber nicht 
gleich Bohne, gerade bei  diesem Gemüse gibt es verschie-
dene Sorten. Die Gartenbohne (Phaseolus vulgaris), auch 
Grüne Bohne, Schnittbohne oder österreichisch Fisole,[1] ist 
eine Pflanzenart aus der Unterfamilie der Schmetterlings-
blütler (Faboideae). Sie ist in Deutschland fast immer mit dem 
Ausdruck „Bohne“ gemeint, der sich aber auch auf viele andere 
Nutzpflanzenarten beziehen kann. 



Veranstaltungskalender Juni 2019

MUTSCH UNGARN REISEN STADTBÜRO: 
8380 Hévíz, Jókai u. 2. (bei Hotel Európa fit ****superior) 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Tel.: +36 83/340-481  |  Fax: +36 83/540-397  |  E-mail: stadtbuero@mutsch-reisen.de

Für Wanderungen zu den Aussichtstürmen im Keszthelyer Gebirge und in Badacsony sind in den Tourinformbüros 
kostenlose Wanderkarten, sowie Karten über die  Radwanderwege  erhältlich. 

PROGRAMME ZUR AKTIVEN ERHOLUNG (ALLGEMEIN)
•	Tontaubenschiessen in Gyenesdiás am Schiessplatz  

Voranmeldung empfohlen. Tel.: +36 30 976 9995
•	Tennis: Hévíz - Hotel Lotus Therme
•	Golf: Balatongyörök - Golf Club Imperial, Zalacsány - Zala Springs Golf Resort
•	Bowling und Squash: Gyenesdiás - Sporthaus
•	Freie Fitness-Parks für Erwachsene: Keszthely - Balatonufer, Hévíz - Tavirózsa Str

BAUERNMÄRKTE MIT FRISCHEN PRODUKTEN
•	Keszthely: Jeden Mittwoch und Samstag bis ca. 12:00 Uhr
•	Hévíz: Jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag 

PROGRAMME IM JUNI 2019
ganzjährig	        Hévíz – Jahrtausende in Hévíz – ständige Ausstellung 
ganzjährig	        Hévíz – Gedenkzimmer Dr. Károly Moll – Ausstellung im Rheumakrankenhaus 
Montags und	        Hévíz – im Kulturzentrum (Deák Platz  1) – Proberaum des Neuen Theaters ab  
Donnerstags	        18.30 Uhr – Gymnastik für Damen mit Musik 
Mittwochs	        Egregy  – Fotoclub – im Museum von Egregy
Donnerstags	        Hévíz – Folkloreprogramm  ab 19.30 auf dem Deák-Platz
Austellungen bis zum 25. August	         
		         Keszthely – Balatoni Múzeum – Immerblühende Blüten – das ethnografische Erbe der Zsolnay  
		         Schwester aus Pécs (Fünfkirchen), Volkstrachten
		         Keszthely – Balatoni Múzeum – Eine geheimnisvolle Sammlung – die geretteten	  
		         Münzen einer jüdischen Familie aus Keszthely
Austellungen bis zum 22. September 
		         Keszthey – Helikon Schlossmuseum – Zeichnungen von Vincent van Gogh
1-2. Juni	 Keszthely – Tag der Stadt – Programme vom Ufer bis hin zur Fußgängerzone
8-9. Juni	 Keszthely – Rennwettbewerb Keszthelyer Kilometer 
8-9. Juni	 Keszthely – Balaton – Pfingstregatta
28-30. Juni	 Vonyarcvashegy – Bierfestival
Die aufgeführten Programme sind teilweise kostenpflichtig. Darüber erhalten Sie mehr Info im touristischen  
Informationsbüro (Tourinform) Ihres Urlaubsortes. Programmänderungen sind vorbehalten, Angaben ohne Gewähr.

GOTTESDIENSTE IN BAD HÉVÍZ:
•	 Kirche am Weinberg: sonntags 18.00 Uhr
•	 Katholische Kirche (Blaue Kirche): jeden Samstag um 19:00 Uhr
•	 Gottesdienste in deutscher Sprache in der Kirche der Deutschsprachigen Ev. Seelsorge im Gebiet Balaton 

in Hévíz (Hunyadi utca 10): Jeden Sonntag um 10:30 Uhr mit anschließendem Kirchencafé. Am 2. und 4. Sonntag 
im Monat mit Abendmahl. • Am 09.06.2019 Pfingstsonntag feiern wir einen festlichen Gottesdienst mit Abendmahl.  
Pfarrerin: Dr. Heiderose Gärtner-Schultz | www.evkircheheviz.de.

•	 Deutsche Evangelisch-Lutherische Gemeinde Hévíz (Reformierten Kirche, Helikon utca 6):  
09. Juni 11:00 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl • 23. Juni 11:00 Uhr Predigtgottesdienst • 30. Juni 11:00 Uhr 
Predigtgottesdienst • Weitere Informationen unter www.ev-gemeinde-heviz.de oder +36 30 3026117
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The Grande OperEtta Concert�s

Tükörterem • Mirror Hall • Spiegelsaal 

Festetics-kastély • Festetics Palace

csütörtökönként • every Thursday • jeden Donnerstag 

Start 19:45 • End 21:20
Info/Ticket: +36 302222 111 • info@operettainbudapest.com  

EventOperEtta Performing Arts Promotion GmbH

LÖSUNG Nr. 004

www.kniffel-schach.de

KNIFFEL-SCHACH

MUTSCH UNGARN REISEN STADTBÜRO: 
8380 Hévíz, Jókai u. 2. 

Öffnungszeitein in der Hauptsaison (01.04.2019-): Mo. - Fr. 10:00 Uhr - 17:00 Uhr

Tel.: +36 83/340-481  |  Fax: +36 83/540-397
E-mail: stadtbuero@mutsch-reisen.de

SEHR GEEHRTE KURGÄSTE,  
LIEBE MITBÜRGER UND  
FANS DER GÄSTEZEITUNG!

NEUE STADTBÜRO!

Es freut uns sehr Sie informieren zu können, dass unser Stadtbüro 
umgezogen ist. Wir erwarten Sie ganz neu im Herzen von Hévíz, nah 
zum Hotel Európa fit und NaturMed Hotel Carbona, nur 100 m vom 
großen Autoparkplatz entfernt zu gewohnten Öffnungszeiten.

UNSERE NEUE ADRESSE: 8380 HÉVÍZ, JÓKAI U. 2.

Jókai u. 2.Jókai u. 2.

Bei Schwarz fehlen zwei Figuren (L, D). 
Als letzter Zug wäre denkbar: wBf3xsLg4, 
wBg2xsLh3, aber dann hätten alle wB 
zusammen mehr als 2mal geschlagen. 
wBa6xsLb7? Wegen des sBa2 kann das 
nicht der letzte Zug gewesen sein (der 
wB hätte 3 Schlagfälle hinter sich, weil er 
um den sBa2 hätte herummarschieren 
müssen). Daraus folgt: Zuletzt wurde ein 
wL geschlagen. Der weiße a-Bauer hatte 
nur 1-mal geschlagen (wBa6xsLb7), als 
der schwarze a-Bauer noch auf a7 war. 
Der weiße e-Bauer hatte nicht umwandeln 
können, da der schwarze e-Bauer im Weg 
stand. Der weiße d-dBauer wandelte 
in einen wL um (auf c8/e8), wobei die 
sD auf c7/e7 geschlagen worden war. 
WäresBe6xwBd5 geschehen, so hätte 
zwar der weiße e-Bauer mittels direktem 
Durchmarsch auf e8 umwandeln können 
(in wL), doch könnte dann kein sB mehr 
in einen sT umwandeln, weil das einen 
Schlagfall erfordert hätte (z.B. die weiße 
Wandlungsfigur), so dass dann zuletzt kein 
wL mehr zum Schlagen da gewesen wäre. 
Daraus folgt: Der schwarze f-Bauer schlug 
den weißen e-Bauern und wandelt auf e1 

in einen sT um.
Daraus folgt als letzter Zug: sBe6xwLd5.
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www.mutsch-reisen.de

Flugplan Deutschland - Hévíz Balaton  
Airport (Sármellék) 2019

Information und Buchung: 
Mutsch Ungarn Reisen Kft. • 8380  Hévíz, Jókai Str. 2 
Tel.: +36 83 340 481 • E-Mail: stadtbuero@mutsch-reisen.de 
www.mutsch-reisen.de
Änderungen vorbehalten! Stand 26.04.2019

Flugzeiten - FRANKFURT

Strecke FRA SOB SOB FRA

FlugNr/  
Flugdauer ca.

LH344 1 h : 25 min LH345 1 h : 30 min

27.04.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

04.05.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

11.05.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

18.05.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

25.05.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

01.06.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

08.06.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

15.06.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

22.06.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

29.06.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

06.07.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

17.08.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

24.08.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

31.08.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

07.09.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

14.09.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

21.09.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

28.09.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

05.10.2019 15:55 17:15 18:00 19:30

12.10.2019 - - 18:10 19:40

Flugzeiten - DÜSSELDORF

Strecke DUS SOB SOB DUS

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6434 2 h : 20 min OK6435 2 h : 25 min

04.05.2019 9:30 11:50 17:25 19:50

18.05.2019 9:30 11:50 17:25 19:50

01.06.2019 9:30 11:50 17:25 19:50

17.08.2019 9:30 11:50 17:25 19:50

31.08.2019 9:30 11:50 17:25 19:50

14.09.2019 9:30 11:50 17:25 19:50

Flugzeiten - HAMBURG

Strecke HAM SOB SOB HAM

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6445 2 h : 35 min OK6444 2 h : 35 min

11.05.2019 15:00 17:35 18:05 20:40

25.05.2019 15:00 17:35 18:05 20:40

08.06.2019 15:00 17:35 18:05 20:40

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6438 2 h : 35 min OK6439 2 h : 35 min

24.08.2019 13:00 15:35 16:05 18:40

07.09.2019 13:00 15:35 16:05 18:40

21.09.2019 13:00 15:35 16:05 18:40

Flugzeiten - BERLIN-SCHÖNEFELD

Strecke SXF SOB SOB SXF

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6437 2 h OK6436 2 h : 5 min

04.05.2019 14:55 16:55 12:20 14:25

18.05.2019 14:55 16:55 12:20 14:25

01.06.2019 14:55 16:55 12:20 14:25

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6436 1 h : 55 min OK6437 1 h : 55 min

15.06.2019 14:05 16:00 16:30 18:25

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6437 2 h OK6436 2 h : 5 min

17.08.2019 14:55 16:55 12:20 14:25

31.08.2019 14:55 16:55 12:20 14:25

14.09.2019 14:55 16:55 12:20 14:25

FlugNr/  
Flugdauer ca.

OK6436 1 h : 55 min OK6437 1 h : 55 min

28.09.2019 14:05 16:00 16:30 18:25
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NOTARZT: Tel.: 83-340-149

TAXI IN HÉVÍZ: Tel.: 83-340-045

MÁV  BAHNHOF 
Tel.: 83-312-060 | www.elvira.hu

MUTSCH STADTBÜRO  
Hévíz, Jókai Str. 2

Tel.: 83-340-481
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BOTSCHAFT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
1014 Budapest, Uri Str. 64-66 | Tel.: +36-1-488-3500

BOTSCHAFT DER REPUBLIK  ÖSTERREICH
1068 Budapest, Benczúr Str. 16 | Tel. +36-1 351 6700, Fax +36-1 352 8795

SCHWEIZER BOTSCHAFT
1143 Budapest, Stefánia Str. 107 | Tel.: +36-1 460 7040, Fax: +36-1 384 9492

NOTFÄLLE: 112   RETTUNG: 104   FEUERWEHR: 105   POLIZEI: 107

Herausgeber: 
Mutsch Ungarn Reisen Kft.  

Reg-Nr. U-000621 

Erscheint monatlich in 10.000 Exemplaren

Anzeigenannahme und Redaktion: 
Mutsch Ungarn Reisen Kft. 

8380  Hévíz, Jókai Str. 2 
Tel.: +36-83-540-395  Fax: +36-83-540-397 

e-mail: gaestezeitung@gmail.com

Verantwortliche:  
Katalin Jóna

Die Zeitung ist kostenlos erhältlich: 
in allen Hotels und Pensionen in 

Keszthely und Hévíz im Tourinform in 
Hévíz, Keszthely und Gyenesdiás, im 

Stadtbüro der Mutsch Ungarn Reisen Kft.,  
Hévíz, in ausgewählten Reisebüros  

in Deutschland 

Die GästeZeitung ist beim Ministerium 
für Nationales Kulturerbe unter  

der Nummer: 2.2.4/851/2003 registriert.

GZ im Internet - www.badheviz.de 
Die Redaktion der GZ ist nicht für den 

Inhalt der Anzeigen verantwortlich

APOTHEKE: Tel.: 83-343-421 

VOLÁN BUS: Tel.: 83-342-864

RATHAUS HÉVÍZ:  
Tel.: 83-500-800

HÉVÍZ-BALATON 
AIRPORT SÁRMELLÉK
Tel.: 83-200-300

WICHTIGE ADRESSEN UND RUFNUMMERN EURO-FORINT
Währungstabelle für die 

Westentasche      

IMPRESSUM

20% Rabatt auf die 
Mutsch-Karte




